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In der Schweiz war Christoph Blocher während  der wichtigste Populist.

Er wehrte sich als Erstes gegen den Beitritt der  zur Europäischen Union.

Heute noch will er die Schweiz gegen außen abschotten, obwohl die Schweiz durch den

 sehr stark mit der EU verbunden ist. Er will am liebsten auch gar keine

 mehr in die Schweiz hereinlassen. Unter ihm ist seine Partei, die

Schweizerische , zur größten Partei der Schweiz geworden. Selber gibt

sich Blocher gerne als  aus dem Volk und wettert gegen „die da oben“.

Dabei besitzt er mehrere Milliarden Schweizer , die ihm sein großes

Unternehmen eingebracht hat.

In den letzten Jahren hat die  für Deutschland sehr viele Wähler für sich

gewonnen. Wie die meisten rechtspopulistischen  ist sie gegen

Einwanderer, die Europäische Union und meint der  sei nicht vom

Menschen gemacht. Die AfD setzt sich angeblich für die einfachen  ein

und gibt den mächtigen die Schuld daran, dass es ihnen so schlecht geht. Wenn

 der AfD jedoch von anderen kritisiert werden, reden sie sich meist

heraus oder wechseln das .

Eine ähnliche Partei wie die AfD ist in Österreich die FPÖ, die Freiheitliche

 Österreichs. Aus den Medien kennt man vor allem Heinz-Christian

Strache. Der war bis vor kurzem noch  unter Sebastian Kurz. Doch dann

tauchte ein Video auf, in dem er sich zur  bereit erklärte. Für Strache

stellte die Flüchtlingswelle eine große  dar. Dadurch würden viele

Terroristen ins Land kommen. Außerdem würden die Muslime die  bald

verdrängen. Den linken Politikern warf er vor, diesen „Bevölkerungsaustausch“ zuzulassen.

Dabei machen die  nur einen kleinen Teil der Bevölkerung aus. Strache

wollte auch, dass das  wieder österreichisch wird. Er hatte jedoch keinen

wirklichen , wie das gelingen sollte.


